
2. D’r Kirchturm, der grüßt vo weitem mi scho
ond läutet no d’ Glocka, was will m’r denn no?
Ganz hoimelig wird d'rs ond au ganz vertraut,
wenn m’r vom Hacksberg übern Flecka nei schaut. Refrain.

3. S'Pfarrhaus ond s’Rothaus do dronta am Plo,
dia send no als Zeuga aus d’r Vergangaheit do
ond au de alt Zehntscheuer isch no aus alter Zeit,
se guckt über da Flecka nei so stolz ond so weit. Refrain.

4. D’r Schafstall ond Schäfla, dia müaßtet jo sei,
sonst hätt jo Schafhausa koi Wappa net mai.
Jetzt wünschet m’r bloß, dass es emmer so bleibt
ond dass d’r Herrgott emmer Frieda ons geit. Refrain.
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